
 
 
 
 
 
 

 
 

 

Nr. 01/2024 vom 13. Februar 2024 
 

 

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
es herrscht schlechte Stimmung in Deutschland. Die Gründe hierfür sind vielfältiger Natur. Die Zustimmungswerte 
zur Regierungsarbeit der derzeitigen Ampelkoalition sind auf einem Tiefpunkt angelangt. Die ständigen, öffentlich 
ausgetragenen Querelen zwischen den drei Parteien, die Rücknahme von klimapolitischen Förderprogrammen 
über Nacht und die geplanten Kürzungen für die Landwirtschaft, mit Bauernprotesten in einem bisher in Deutsch-
land nicht gekanntem Ausmaß als Folge, haben zu Verunsicherung und Verärgerung bei großen Teilen der Be-
völkerung geführt.  
Dazu kommen die weltweiten Bedrohungen durch den Ukrainekrieg und der Konflikt im Nahen Osten, deren 
Ende nicht abzusehen sind. Weitere Krisenherde schwelen in Afrika und Asien. Für diese globalen Krisen kann die 
gegenwärtige Bundesregierung allerdings nicht verantwortlich gemacht werden. 
Als Folge der vielen Konfliktherde hat die Zahl derjenigen wieder stark zugenommen, die bei uns Schutz vor Ver-
folgung suchen bzw. sich in Deutschland ein Leben in Rechtsstaatlichkeit und wirtschaftlicher Stabilität erhoffen.  
Der anhaltende Zustrom von Asylsuchenden und Flüchtlingen stellt selbst für unser reiches Land eine immense 
Herausforderung dar. Neben den finanziellen Belastungen wächst in weiten Kreisen der Bevölkerung die Befürch-
tung vor einer Überfremdung der Gesellschaft. Diese Sorgen sind ernst zu nehmen. Sie müssen im gesellschaftli-
chen Diskurs debattiert und im Sinne der Mehrheit der Bürger*innen unseres Landes entschieden werden.   
Keinesfalls hinnehmbar ist die zunehmende Fremdenfeindlichkeit, die sich im täglichen Sprachgebrauch aber auch 
zunehmend in tätlichen Angriffen gegen Schutzsuchende bemerkbar macht. Deutschland ist ein demokratisches, 
sicheres und freies Land für alle Menschen, die sich zu unserer Verfassung bekennen und soll es auch bleiben. 
Artikel 1 unseres Grundgesetzes drückt dies in sehr eindrücklicher und unmissverständlicher Weise aus:  
„Die Würde des Menschen ist unantastbar.  
Sie zu achten und zu schützen ist Verpflichtung aller staatlichen Gewalt.“ 
Denjenigen, die diese Werte missachten oder sie sogar bekämpfen, egal welcher politischen oder religiösen Cou-
leur, ist entschieden entgegen zu treten. Deutschland hat vor achtzig Jahren erlebt, wohin derartige Bestrebungen 
führen können. 
Hoffnung macht hier gegenwärtig die aktive Beteiligung von großen und weiten Teilen der „schweigenden Mehr-
heit“ der Gesellschaft an Demonstrationen gegen Hass und Hetze überall im Land. Es gilt wachsam zu bleiben und 
den Anfängen zu wehren.  
Diese Gemeindeinfo will Sie/Euch über die aktuellen Entwicklungen im Gemeindeleben informieren. Im Haushalt 
2024 sind wieder umfangreiche Investitionen vorgesehen, die es zu bewältigen gilt. 
Besonders hinweisen möchte ich auf die anstehenden Frühjahrs-Bürgerversammlungen, die Anfang April stattfin-
den werden und zu denen ich bereits heute einlade. Die Termine und Veranstaltungsorte finden sich am Ende 
dieses Blattes. 
 
Alesheim, im Februar 2024 
 
 
Manfred Schuster 
1. Bürgermeister 
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1. Gemeindehaushalt 2024 

In seiner Sitzung am 16. Februar 2024 wird der Gemeinderat den Haushalt für das Jahr 2024 beschlie-
ßen. Beratungen hierzu fanden bereits in der Dezembersitzung statt. 
An Schlüsselzuweisungen erhält Alesheim in diesem Jahr einen Betrag in Höhe von 429.312 € (Vorjahr 
= 463.800 €). Die an den Landkreis zu entrichtende Kreisumlage, die gegenüber dem Vorjahr um 1,5 % 
auf 42,4 % angehoben wird, beträgt für das Jahr 2024 voraussichtlich 494.300 € (Vorjahr 406.100 €). 

An die VG Altmühltal sind 139.600 € an Verwaltungsumlage zu entrichten.   

Auch in 2024 sind wieder erhebliche Investitionen in die gemeindliche Infrastruktur vorgesehen. Der 
Vermögenshauhalt beläuft sich auf 4.251.811 €. Darin enthalten sind als größte Einzelpositionen die im 
Frühjahr beginnende Glasfaserverlegung in Alesheim mit mehr als einer Million Euro. Aus dem Pro-
gramm der Bayerischen Gigabit-Richtlinie werden 90 % dieser Auftragssumme gefördert.  

Ebenfalls eine Million Euro wird für den Krippenneubau in Trommetsheim bereitgestellt. Die Bauarbeiten 
haben Anfang Januar begonnen. 

Weitere hohe Ausgaben fallen u. a. im Zusammenhang mit der Neuorganisation unserer Abwasserbe-
seitigung (762.000 €) sowie bei der Erschließung des neuen Baugebietes in Alesheim „Am Echerlein“ 
(150.000 €) und der Dorferneuerung und Flurneuordnung in Wachenhofen an. 

Der Verwaltungshaushalt weist ein Volumen von 2.103.781 € aus und liegt damit etwas über den Ansät-
zen des Jahres 2023 (=2.011.931 €).  

Nach mehreren Jahren ohne Kreditaufnahmen ist für die Finanzierung aller geplanten Maßnahmen eine 
Neukreditaufnahme von ca. 1.100.000 € vorgesehen. 

Bei Eingang - bereits seit langem zugesagter - Fördermittel aus der RZWas 2018 können allerdings auch 
Altdarlehen in Höhe ca. 675.000 € getilgt werden.  

Wie immer bleibt abzuwarten, ob alle geplanten Maßnahmen wie vorgesehen ausgeführt werden kön-
nen. 

 

2. Neukalkulation Wassergebühren zum 01.01.2024 

Nach acht Jahren mit einem unveränderten Wasserpreis hat der Gemeinderat in seiner letzten Sitzung 
im Jahr 2023 eine deutliche Erhöhung beschlossen. 
Bei der gemeindlichen Wasserversorgung handelt es sich um eine kostenrechnende Einrichtung, d.h. 
die anfallenden Betriebskosten sind jeweils für vier Jahre zu ermitteln und auf die verkaufte Abgabe-
menge umzulegen.    

Gestiegene Betriebskosten in nahezu allen Bereichen (Energiekosten, Wartungsaufwand, Laborunter-
suchungen, Personalkosten) sowie die erfolgten Investitionen im Leitungsnetz haben eine Erhöhung 
unumgänglich gemacht. 

Verstärkt wurde die Entwicklung zusätzlich durch eine rückläufige Wasserabnahme, die auf grundsätz-
lich zu begrüßende Wassereinsparungen in den Privathaushalten und in der Landwirtschaft zurückzu-
führen ist. 

Die neue Wassergebühr ab dem 01.01.2024 beträgt netto 1,12 € (bisher 0,61 €). 

Ebenfalls angehoben wurde die monatliche Grundgebühr. Diese beträgt zukünftig für die überwiegend 
verwendeten 2,5 m³ Wasserzähler 10,00 €/Monat (bisher 8,00 €). Für die nächstgrößere 6,0 m³ Was-
seruhr fallen 15,00 €/Monat (bisher 11,50 €) an. 

Trotz der deutlich steigenden Kosten bleibt unser Trinkwasser von höchster Qualität ein günstiges Le-
bensmittel, das an 365 Tagen im Jahr rund um die Uhr zur Verfügung steht. 
 



3. Zweckverband zur Wasserversorgung der Pfofelder Gruppe 

Auch die Pfofelder Gruppe, die unseren Gemeindeteil Wachenhofen mit Wasser versorgt, hebt zum 
01.01.2024 ihre Preise an. Der Wasserpreis steigt hier von bisher netto 1,52 € je Kubikmeter auf 1,83 €. 
Die monatliche Grundgebühr wird von 10,00 € auf 15,00 € erhöht. Zudem sollen für anstehende Lei-
tungserneuerungen im Zweckverbandsgebiet der Pfofelder Gruppe in den nächsten Jahren voraussicht-
lich Verbesserungsbeiträge eingehoben werden. 
Die Verbandsversammlung der Pfofelder Gruppe hat am 11.12.2023 die Haushaltssatzung für das Haus-
haltsjahr 2024 beschlossen. Die Satzung wurde vom Landratsamt - soweit erforderlich - rechtsaufsicht-
lich genehmigt und im Amtsblatt des Landkreises Weißenburg-Gunzenhausen Nr. 3 vom 20.01.2024 
unter der Nummer 6 amtlich bekannt gemacht. Die Haushaltssatzung liegt auch in der Geschäftsstelle 
der Pfofelder Gruppe, Reutbergstr. 34, 91710 Gunzenhausen aus und kann während der Dienstzeit ein-
gesehen werden. Ebenso finden Sie die Bekanntmachung der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 
2024 auf der Homepage der Pfofelder Gruppe unter www.pfofeldergruppe.de.  
Gunzenhausen, 25.01.2024 Pfofelder Gruppe gez. Christof Lautner, Geschäftsleiter. 
 

 

4. Breitbandausbau Alesheim  

Die Firma Wagner-Bau hat Ende Januar mit den Arbeiten für den Glasfaserausbau in Alesheim begon-
nen. Die Baustelleneinrichtung erfolgte auf einem Teilbereich des zukünftigen Baugebietes „Am Echer-
lein“. Die Fläche wird während der Bauphase auch als Zwischenlagerplatz dienen. 

Die Arbeiten starten in der Gunzenhausener Straße und werden sich im Laufe der nächsten Monate 
über das gesamte Gemeindegebiet erstrecken. Für die Beeinträchtigungen durch die umfangreichen 
Bauarbeiten bittet die Gemeinde Alesheim bereits im Voraus um Verständnis bei den betroffenen An-
wohnern. 

Vor der Herstellung der Hausanschlüsse wird sich das Bauunternehmen mit den jeweiligen Grundstück-
seigentümern in Verbindung setzen, um die Trassenführung auf Privatgrund zu besprechen und festzu-
legen.  

Die Verlegung der neuen Glasfaserleitungen bis ins Haus erfolgt auf der „wirtschaftlichsten Trasse“ für 
den Grundstückseigentümer kostenfrei. Sonderwünsche sind in Absprache mit der Firma Wagner-Bau 
gegen Übernahme der Mehrkosten möglich. Entsprechende Vereinbarungen sind direkt mit der Baufirma 
abzuschließen. 

Eine Anschlusspflicht besteht nicht. Auch der Abschluss eines Vertrages mit der Fiber Network WUG 
GmbH ist für die Anschlussherstellung nicht erforderlich. 

Falls der Hausbesitzer keine Leitungsverlegung auf seinem Grund wünscht, endet die Maßnahme an 
seiner Grundstücksgrenze. Soll zu einem späteren Zeitpunkt ein Anschluss nachgeholt werden, ist dies 
allerdings kostenpflichtig. 

Um Privatgrundstücke betreten und die erforderlichen Arbeiten ausführen zu können, benötigt die Bau-
firma die Erlaubnis der jeweiligen Grundstücksbesitzer. Entsprechende Nutzungsvereinbarungen wer-
den derzeit vorbereitet und in Kürze verteilt werden. Ohne rechtzeitige Rückgabe der unterschriebenen 
Vereinbarung endet die Leitungsverlegung ebenfalls an der Grundstücksgrenze. 

Die Bauphase wird sich bei plangemäßem Verlauf bis in den Spätherbst 2024 erstrecken. 

 

 

 

 

 



5. 7. Alesheimer Adventsmarkt am 03.12.2023 

Nach einer längeren Pause von sechs Jahren war es 2023 wieder soweit:  

Am 1. Advent verwandelte sich der Alesheimer Kirchplatz einen Tag lang in ein heimeliges Adventsdorf. 
Für die Gäste war bei wahrhaft winterlichem Kaiserwetter ein vielfältiges Programm mit über 20 
Ausstellern, Pelzermärtel mit Engeln, Glücksrad, Bastelecke, Rockenstube, Krippenausstellung, 
lebender Krippe und zahlreichen musikalischen Darbietungen geboten, die allesamt auf die 
Weihnachtszeit einstimmten. Der Erlös kam dieses Mal komplett den teilnehmenden Vereinen und 
Institutionen zu Gute, die teils selbst noch an karitative Organisationen spendeten. 

Ein herzlicher Dank gilt dem Orga-Team um Amadeus Meyer, Birgit Reutelhuber, Andrea Kraft und Katja 
Hüttinger, den Ausstellern und Mitwirkenden (Dorfgemeinschaft Störzelbach, Kiga-Förderverein, SVA, 
Schützenverein, Schule, Gesangverein, ELJ, Obst- und Gartenbauverein, FFW, Posaunenchor, 
Singkreis, Kigo) sowie allen Helferinnen und Helfern, die zum Gelingen der Veranstaltung und nicht 
zuletzt auch zur Stärkung der Gemeinschaft im Ort beigetragen haben und natürlich den zahlreichen 
Gästen, die sich schon jetzt auf den nächsten Adventsmarkt am 29. November 2026 freuen dürfen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



6. Kommunale Bürgerstiftung Alesheim 

Anlässlich der Eröffnung des Adventsmarktes wurden die 
Spenden der Kommunalen Bürgerstiftung and die 
diesjährigen Empfänger übergeben. Der Stiftungsrat hat als 
Anerkennung und Dank für die wichtige Arbeit im Kinder- 
und Jugendbereich folgende Einrichtungen bedacht: 
Die Evangelische Landjugend Alesheim mit 250,00 €, den 
Kindergarten Altmühlwiese in Alesheim mit 300,00 € und 
den Kindergarten Storchennest in Trommetsheim mit 
300,00 €.  

Die Kommunale Bürgerstiftung Alesheim, die vor einigen 
Jahren mit Unterstützung der Sparkasse Mittelfranken-Süd ins Leben gerufen wurde, unterstützt 
bekanntlich jedes Jahr unterschiedlichste Projekte des Gemeinwohls in unserer Gemeinde. 

Möglich werden die jährlichen Ausschüttungen durch Spenden unserer regionalen Firmen sowie von 
unterschiedlichsten Einzelspendern. Die Spenden sind steuerlich abzugsfähig.  

Sie haben die Möglichkeit mit einer Spende die Arbeit der Kommunalen Bürgerstiftung zu unterstützen. 
Die entsprechende Bankverbindung hierzu finden Sie am Ende dieses Blattes. 
 

 

7. Reinhaltung von Straßen und Gehwegen 

Die Gemeinde Alesheim weist darauf hin, dass Straßen, Bordsteine und Gehwege von den Anliegern 
regelmäßig gereinigt und sauber gehalten werden müssen. Empfohlen wird auch die regelmäßige 
Leerung der Sinkkästen in den jeweiligen Bereichen. Zudem sind starke Verschmutzungen öffentlicher 
Straßen durch die Verursacher unverzüglich zu beseitigen. 

Bei Regenfällen ist sicherzustellen, dass kein Wasser von privaten Hofflächen auf öffentliche Gehwege 
oder Straßen gelangt.  

Die gemeindliche Kanalisation wird durch die Einbringung von Feststoffen wie Sand, Laub, 
landwirtschaftlichem Silogut, und ähnlichem stark belastet. Die Lebensdauer der Schmutzwasser-
pumpen verringert sich erheblich. Zudem steigen die Unterhaltskosten z. B. durch höheren Strom-
verbrauch und für notwendige Kanalspülungen. 

Alle Grundstückseigentümer werden geben diese Hinweise zu beachten, ihrer Reinhaltungs-
verpflichtung nachzukommen und ihre Anlagen regelmäßig entsprechend zu kontrollieren. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Die Kommunale Bürgerstiftung Alesheim 

8. Veranstaltungshinweise / Termine 

 

17.02.2024  JHV FFW Trommetsheim, Schützenhaus, 20:00 Uhr 
   JHV Dorfgemeinschaft Störzelbach, Turm, 20:00 Uhr 
23.02.2024  JHV Obst- und Gartenbauverein Alesheim-Störzelbach,      
   Gemeindehaus, 19:30 Uhr 
24.02.2024  JHV Schützen Alesheim, Schützenhaus, 19:00 Uhr 
26.02.2024  JHV Obst- und Gartenbauverein Trommetsheim,      
   Evang. Gemeindehaus, 20:00 Uhr 
01.03.2024  Weltgebetstag in Stopfenheim, 19:00 Uhr 
02.03.2024  Schlachtschüssel FFW Alesheim, Feuerwehrhaus, ab 10:30 Uhr 
09.03.2024  JHV Dorfjugend Trommetsheim, Schützenhaus, 19:00 Uhr 
10.03.2024  Königsschießen Schützenverein Alesheim,        
   Schützenhaus, ab 11:00 Uhr  
16.03.2024  JHV FFW Alesheim, Gasthaus Conrad, 20:00 Uhr 
17.03.2024  Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden, Kirche Trommetsheim, 08:45 Uhr 
22.03.2024  Sondermüllentsorgung. Sportplatz Alesheim, 11:00-12:00 Uhr 
23.03.2024  Pflanzen- und Beetpflege um Friedhof und Gemeindehaus 

in Trommetsheim, 09:00 Uhr 
   Frühjahrsaktion Gartenbau- und Verschönerungsverein Wachenhofen  
   JHV Schützen Trommetsheim, Schützenhaus, 20:00 Uhr 
27.03.2024  Seniorenabendmahl in Alesheim, 14:00 Uhr 
04.04.2024  Bürgerversammlung in Störzelbach, Turm, 20:00 Uhr 

05.04.2024  ELJ-Altkleidersammlung, ab 16:00 Uhr 
05.04.2024  Frühjahrs-Bürgerversammlung in Alesheim, Gasthaus Conrad, 20:00 Uhr 

06.04.2024  Frühjahrs-Bürgerversammlung in Trommetsheim, Schützenhaus, 20:00 Uhr 

07.04.2024  Konfirmation in Trommetsheim, Gottesdienst 09:30 Uhr 
08.04.2024  „Ausgroosd werd“, Friedhof Alesheim, 13:30 Uhr 
08.04.2024  Bürgerversammlung Wachenhofen, Gasthaus Auernheimer, 20:00 Uhr 

14.04.2024  Konfirmation in Alesheim, Gottesdienst 09:30 Uhr 
30.04.2024  Maibaumaufstellen in Alesheim und Trommetsheim, 
   ab 18:00 Uhr 
01.05.2024 Frühschoppen Posaunenchor Alesheim, Halle Reutelhuber, Maitanz der ELJ  

mit Kaffee und Kuchen am Maibaum, 14:00 Uhr 
   Maiwanderung Gartenbau- und Verschönerungsverein Wachenhofen 
   Pflanzentauschbörse OGV Trommetsheim mit Kaffee und Kuchen  

im Schützenhaus, 15:00 Uhr 
09.05.2024  SVA-Wandertag, Sportheim, 09:30 Uhr 
   Regionalgottesdienst auf der Sophienhöhe 
25.05.2024  Frühschoppen im Dorfladen Alesheim, ab 10:00 Uhr  

 
 

 

Aktuelle Veranstaltungshinweise finden Sie außerdem auf der Homepage der Gemeinde Alesheim. Hier kann auch auf 
Veranstaltungen örtlicher Vereine und Organisationen hingewiesen werden. Veröffentlichungswünsche können unter 
info@alesheim.de oder per Telefon unter der 09146/221 übermittelt werden. 

 
  

Bankverbindung Kommunale Bürgerstiftung Alesheim: 
Sparkasse Mittelfranken-Süd - IBAN: DE79764500000000333666 
 

Bürgersprechstunden: Die wöchentlichen Bürgersprechstunden finden jeweils am Donnerstag wie folgt statt: 
in Alesheim von 18:00 Uhr – 19:00 Uhr im Bürgerhaus, Weimersheimer Str. 3 
in Trommetsheim von 19:00 Uhr – 20:00 Uhr im Schützenhaus, Kirchstraße 9 
Gemeindekanzlei Alesheim, Weimersheimer Straße 3, 91793 Alesheim 
Tel.: 09146/221 (1. Bürgermeister Schuster) - info@alesheim.de - www.alesheim.de 


